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6. GeograFie (WirtschaftsgeograFie)

Didaktische Grundsätze:

Der Schüler/die Schülerin soll einen Überblick über die derzeitige Situation der Welt und deren Dynamik vermittelt bekommen und diesen selbst erarbeiten können. Er / Sie soll mit den wichtigsten Arbeitsmethoden der Geografie (u. a. den digitalen Möglichkeiten) bekannt gemacht werden und soll so zu einem raschen Orientierungs- und räumlichen Vorstellungsvermögen geführt werden. 

Der Einsatz digitaler Hilfsmittel erfordert für den Lehrer / die Lehrerin eine veränderte Unterrichtsstrategie in Richtung Moderation, Teamfähigkeit und Kommunikation. Infolge der Dynamik des Weltgeschehens sind die Angaben im Lehrstoff allgemein gehalten, sodass aktuelle geografische Entwicklungen in den Unterricht einbezogen werden können.  Kriterien für die Auswahl der Inhalte sind vor allem:

-
Anwendbarkeit in der beruflichen Praxis

-
Beitrag zur Förderung des Verständnisses für die Verantwortung des Menschen innerhalb wirtschaftlicher und sozialer Strukturen und Prozesse

-
Österreichbezug

-
Aktualität

Geografische Themen stehen im Spannungsfeld der Wechselbeziehungen zwischen Raum, Gesellschaft und Wirtschaft. Dabei sind politische Gegebenheiten, Entwicklungen und Machtverhältnisse einzubeziehen. 

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass sich Geografie auch besonders als Vernetzungsinstrument zwischen allgemeinbildenden und fachspezifischen Gegenständen eignet und sich für fächerübergreifende Unterrichtsstrategien anbietet.

Auf der Basis des geographischen Wissens ist im Sinn des globalen Lernens sowohl auf die kulturelle Identität des Schülers/der Schülerin als auch auf aktuelle Prozesse der Globalisierung Bedacht zu nehmen. 

Bildungs- und Lehraufgabe (Ziele):
Der Schüler soll, aufbauend auf den in der 5. – 8. Schulstufe erworbenen geographischen Kenntnisse, Einsichten und Fähigkeiten,

-
sich räumlich und zeitlich auf der Erde orientieren können;

-
über topographische Grundkenntnisse verfügen, diese weiterentwickeln und in relevanten Lebenssituationen anwenden können;

-
mit traditionellen und neuen geografischen Arbeitstechniken und Medien umgehen lernen und diese anwenden können; 

-
Zusammenhänge von Raum und Gesellschaft in ihrer Struktur und Dynamik verstehen und erklären sowie diese Erkenntnisse in alltags- und berufsrelevanten Situationen anwenden;

-
Natur- und Humanfaktoren auf der Erde kennen und ihre Vernetzung mit Wirtschafts- und Geosystemen beschreiben;

-
bevölkerungsgeografische Prozesse im regionalen und globalen Kontext verstehen und beschreiben; 

-
Kenntnisse über Grundzüge der Raumordnung und Raumplanung für raumrelevante Entscheidungen erwerben;

-
weltweite wirtschaftliche Zusammenschlüsse unter besonderer Berücksichtigung der Europäischen Union und deren dynamische Weiterentwicklung aus wirtschaftsgeografischer und geopolitischer Sicht erkennen;

-
andere Kulturen in globalen Zusammenhängen verstehen;

-
aus der Erkenntnis der Strukturen der globalisierten Welt Möglichkeiten und Grenzen des persönlichen Handelns entwickeln;

-
geografisches Wissen mit anderen Unterrichtsgegenständen vernetzen und nutzen können.

Lehrstoff: 
I.   J a h r g a n g : 2 Wochenstunden 

Basislehrstoff:

Räumliche und zeitliche Orientierung,

geografische Arbeitstechniken: Karten, digitale Orientierungshilfen und geografische Informationssysteme.

Topografische Grundkenntnisse (naturräumliche und politische Strukturen).

Geodynamische Wirkungsgefüge im sozialen und wirtschaftlichen Kontext.

Bevölkerung der Erde:

Demografische und sozioökonomische Strukturen und Prozesse, Ursachen und Folgen

Weltweite Migrationsströme, Ursachen und Ziele

Die globalisierte Welt:

Zentrum-Peripherie-Strukturen; Ursachen und Wirkung sozialer und wirtschaftlicher Disparitäten im globalen Kontext.

Globalisierung und Entwicklungsländer:

Verfügbarkeit und Sicherung von Ressourcen, Tourismus in Entwicklungsländern, Verstädterung, Stadt-Land-Beziehungen, Entwicklungsprobleme und Chancen.

Entwicklungspolitik und internationale Zusammenarbeit.

Erweiterungslehrstoff:

Interkultureller Vergleich von Ländern und Regionen;

Wirtschafts- und Sozialgeografie ausgewählter Entwicklungs- und Schwellenländer;

Fallbeispiele aus Afrika, Lateinamerika und Asien.

IT-Bezug:

Siehe am Ende des III. Jahrganges

ÜFA-Konnex:

-

Fachübergreifende Hinweise:

Chemie: Geodynamik (Vulkanismus, Verwitterung, Atmosphäre), Rohstoffe und deren Lagerstätten

Schularbeiten:

-

Hinweise für Kommentar:

-

II.   J a h r g a n g : 2 Wochenstunden
Basislehrstoff:

Industrie- und Dienstleistungsstaaten:

Allgemeiner Überblick über naturräumliche, wirtschaftsgeografische und geopolitische Faktoren; Grundlagen der Industrialisierung.

Geopolitische und sozioökonomische Ursachen und Folgen der Migration.

Zentren der Weltwirtschaft: 

Grundlagen der Dynamik, Steuerungszentralen und abhängige Peripherien, Dialektik zwischen Globalisierung und Regionalisierung, wirtschaftliche und politische Zusammenschlüsse und Verflechtungen; Entwicklungsstrategien und internationale Zusammenarbeit.

Europa im Wandel: 

Struktur und Grundlagen der europäischen Wirtschaft; wirtschaftsgeografische und geopolitische Veränderungen unter besonderer Berücksichtigung der Europäischen Union und ihre Erweiterungstendenzen

Erweiterungslehrstoff:

Wirtschafts- und Sozialgeografie ausgewählter Industrie- und Dienstleistungsstaaten

Fallbeispiele aus dem angloamerikanischen, europäischen, asiatischen und pazifischen Raum

IT-Bezug:

Siehe am Ende des III. Jahrganges

ÜFA-Konnex:

-

Fachübergreifende Hinweise:

-

Schularbeiten:

-

Hinweise für Kommentar:

-

III.   J a h r g a n g : 2 Wochenstunden
Basislehrstoff:

Österreich und seine internationalen Verflechtungen:

Topografische und naturräumliche Grundkenntnisse; Bevölkerungsstruktur und -entwicklung und ihre sozioökonomischen Auswirkungen; zentrale und periphere Räume und ihre Wechselwirkungen; 

Struktur und Entwicklung der Wirtschaftssektoren; Qualität und Defizite des Wirtschaftsstandorts Österreich

Regionale und überregionale verkehrsgeografische Verflechtungen; Österreichs wirtschafts- und sozialgeografische Verflechtungen in Europa (EU sowie mittel- und osteuropäische Länder)

Raum und seine Nutzungskonflikte: Raumordnung , Raumplanung und Landschaftsschutz.

Österreich als Tourismusland: ökologische, soziale, wirtschaftliche und kulturelle Auswirkungen des Tourismus

Erweiterungslehrstoff:

Wirtschafts- und Sozialgeografie ausgewählter Regionen Österreichs und Europas; 

Regionalanalysen. 

Regionale Identität und europäisches Bewusstsein.

IT-Bezug:

Nutzung des Internets und Nutzung geografischer Informationssysteme (GIS)

ÜFA-Konnex:

Standortfaktoren für die Errichtung von Betrieben.

Erstellung von Länderprofilen potenzieller Handelspartner.

Vertiefung von Verkehrsgeografie und Logistik im Zusammenhang mit topografischen Grundkenntnissen und geografischen Arbeitstechniken.

Fachübergreifende Hinweise:

Ethik / Religion und PBSK: Globalisierung als Teil der eigenen Alltagskultur, Entwicklung von Toleranz, Abbau von Vorurteilen, Verstehen anderer Kulturen und positiver Umgang mit diesen

Schularbeiten:

-

Hinweise für Kommentar:

-

